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ENGELBARTENGELBART Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG
www.autohaus-engelbart.de

ENGELBART
SONDERAKTION*

Marder Komplettset
• Marderabwehrgerät
Ultraschall

• Schalldruck: ca. 110dB
• Duftmarken-Entferner

Toyota Anhängezugvorrichtung
• Abnehmbare Kupplung,
inklusive Elektrosatz

• Horizontale Verriegelung,
abschließbar

Faltbarer Heckfahrradträger i21
• Eignet sich perfekt für zwei
E-Bikes oder Fahrräder

• Nur in Verbindung
mit Anhängezugvorrichtung

* Aktion gültig solange der Vorrat reicht, oder bis zum 30.04.2023.
1 Bis zu 10 Jahre Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen-Herstellergarantie +max. 7 Jahre Toyota Relax Anschluss-
garantie der Toyota Motors Europe S.A./N.V.,Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Mit Durchführung
der nach Serviceplan vorgesehenen Inspektion erhalten Sie eine Toyota Relax Anschlussgarantie. Einzelheiten zur Toyota
Relax Garantie erfahren Sie unter www.toyota.de/relax oder bei uns im Autohaus.

JAHRESINSPEKTION ZUM KOMPLETTPREIS
INKLUSIVE TOYOTA RELAX GARANTIE1

Zu jeder Inspektion erhalten Sie
die Toyota Relax Garantie.

Unser Service für Sie z.B.:

FÜR SIE IMMER ONLINE
DIE TOYOTA ONLINE SERVICE BUCHUNG

Die Toyota Online
Service Buchung:
24 Stunden/7 Tage,
in wenigen Klicks
zu Ihrem Werkstatt-
Termin.

399€

Inspektion 3. Jahr/45.000 km
für Yaris 1,0 Liter ab Bj. 02/2020
inklusive Material, Lohn und
Toyota Relax.

UVP: 449,- €

Aktionspreis

toyota.de/relax

autohaus.toyota.de/
engelbart/online-
termin-vereinbaren/

UVP: 1.299,- € 999€
inkl. Montage

UVP: 709,- € 569€
inkl. Montage

UVP: 99,- € 89€
inkl. Montage
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Auf ein Wort

100. Ausgabe dieses Blattes – eine Ehre
und die Summe aller Teile
Ihr habt gerade die 100. Aus-
gabe des Stadionheftes in den
Händen. Normalerweise hätte
Timo Conrad das Recht dieses
Vorwort zu schreiben, denn
Timo ist der Verantwortliche
und Hüter dieses tollen For-
mates. Dazu auch ein großer
Dank an den Verleger, das Del-
menhorster Kreisblatt. Ich finde
es großartig, wie ausgewogen
dieses Heft ist. Informationen
zur Regionalligamannschaft,
Statistiken, Partnerübersicht,
Peters Lupe als Gegnercheck,
Historie, Partnernews oder Vor-
stellungen aus dem Verein, all
das wird qualitativ konstant
präsentiert.
Ohnehin freue ich mich, diesen
Mediabereich verantworten zu
dürfen. Die Aktivitäten in Social
Media mit Chiara, Taina und
Timo sind klasse. Die Fotografie
von Andre mit großer Leiden-
schaft gemacht. SV Atlas TV
von Florian noch relativ neu und
immer hochwertiger. Andreas
orchestriert die Basis der Infor-
mation des Vereins über die
Homepage. Alle genannten
und die weiteren Inhaltsgeber
des Stadionheftes leisten einen
großen und wertvollen Dienst,
denn die Kommunikation ist
eine herausragende Säule für
einen Sportverein. Neu im Port-
folio ist der SV Atlas Podcast
„Brechstange“. Die Pilotfolge
ist schon verfügbar und weitere
Ausgaben werden zeitnah fol-
gen. Die ersten Reaktionen zur
Pilotfolge geben uns den Ein-
druck, dass wir rechtzeitig mit
dem richtigen Medium an den
Start gegangen sind.
Am Freitag, 10. März, fand der
Sponsorenabend des SV Atlas
Clubs in den Räumlichkeiten bei
TOYOTA Engelbart statt. Hier in
dieser Ausgabe findet ihr einen
schönen Bericht dazu.

Heute heißt der Gegner BSV
SW Rehden. Wir begrüßen alle
Angehörigen des Clubs recht
herzlich hier bei uns in Delmen-
horst. Tja, vieles liest sich sehr
gut vom SV Atlas. Sportlich be-
finden wir uns sicher in einer
schwierigen Phase und selbst-
verständlich gibt es auch hier
Ansatzpunkte. Wie immer im
Leben gibt es nicht nur einen
Punkt für die Situation. Alles ist
multifaktoriell und gilt bei Er-
folg als genial und bei Schwie-
rigkeiten ist dann gleich mal
alles schlecht. Stimmt aber so
sicher nicht. Aristoteles ver-
fasste ein Zitat zur Synergie
bzw. dem Synergismus. Kurz
und knapp, alle individuellen
Teile ergeben im Zusammen-
spiel einen Zusatznutzen oder

vielleicht einen zusätzlichen
Nachteil. Also widmen wir uns
diesem Phänomen in vielfältiger
Ausrichtung. Es wird daran ge-
arbeitet. Zu einer Analyse ge-
hört aber auch, festzustellen,
welches Potenzial unser Kader
besitzt. Es wird sicher in der
Woche darum gegangen sein,
neben einer fachlichen Analyse
auch das Mit- und Füreinander
auf dem Platz zu stärken. Zu-
letzt gelang es uns nicht über
90 Minuten die sogenannte
und erforderliche Geschlossen-
heit auf den Rasen zu bringen.
Bevor wir über andere Dinge
nachdenken, wird das der
Schlüssel zum Turnaround
sein. Wann soll der beginnen?
Heute! Kann das Gelingen und
damit ein Sieg am heutigen

Tage? Ja, absolut ist das wahr-
scheinlich.
Natürlich sind die Fans und das
Umfeld besorgt und äußern das
auch. Selbstverständlich. Den-
noch gehört auch der Support
von den Rängen zum Synergis-
mus, wie von Aristoteles be-
schrieben. Gut, jetzt lebte der
gute Mann vor tausenden Jah-
ren, aber die alten Griechen
sollen ja mehrere Gesetzmäßig-
keiten beschrieben haben.
Dann vertrauen wir auch heute
darauf. Deshalb liebe Fans des
SV Atlas bleibt euch treu und
gebt unserem Team Halt.
Danke.

Euer Stefan
Vorstand Marketing
und Vertrieb

Stefan Keller und Timo Conrad freuen sich über die 100. Ausgabe und den zukünftigen
Podcast „Brechstange“. Bild: A. Klattenhoff



SV ATLASSV ATLAS

Stadionzeitung des SV Atlas Delmenhorst4

Aufstellung

Joel Kletta1 Pascal Wiewrodt12 Eike Bansen25

Efkan Erdogan8Philipp Eggert2 Kristian Taag3

Oliver Rauh20 Philipp Eggersglüß21Raoul Cissé18

Julian Stöhr29 Leo Weichert30 Dominik Schmidt41

Dominic Volkmer15

Emre Karagöz4 Tobias Steffen7 Mustafa Azadzoy10

Willem Hoffrogge19Florian Stütz13 Oliver Schindler23

Mattia Trianni9 Ousman Touray14Phil Gysbers11

Dimitrios Ferfelis27 Steffen Rohwedder28 Marco Stefandl32

Lamin Touray22
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Leonardo Cristescu22 Alexander Schlobohm30 Emeraude Betani-Baku-

Serhat Koruk11

Bocar Djumo8

Shamsu Mansaray18

Malik Memisevic9

Kevin Coleman20

Ebrima Jobe10

Niklas Kiene7 Kerem Sahan23 Mustafa Fatiras25 Moody Chana33

Julijan Popovic2 Daniel Haritonov3 Pierre Becken4 Jan Roschlaub6

Josip Tomic19 Lovro Sindik24 Alessio Arambasic27

Denis Vukacic5 Ka-ram Han13 Tony Lesueur14 Alexander Schmitt17

Yannick Olschewski12 Flemming Niemann21 Ole Bahr28
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Unter Peters Lupe: SV Atlas – BSV SW Rehden

Anzeige

Zum dreizehnten Heimspiel un-
seres SV Atlas in der Regional-
liga Nord begrüßen wir heute
im schönen Delmenhorster Sta-
dion den Ballsportverein
Schwarz Weiß Rehden von
1954. Rehden ist ein Ort in der
Samtgemeinde Rehden mit gut
2350 Einwohnern im Landkreis
Diepholz und liegt nordöstlich
vom Dümmer. Die Waldsport-
stätten der Schwarz-Weißen
liegen 60 km südlich von unse-
rem Stadion. Unser SVA und
der BSV spielen heute zum
sechsten Mal um Punkte ge-
geneinander. In der Saison
2001/02 trennte man sich in
der Verbandsliga in Delmen-
horst 0:0 und in Rehden 1:1. In
der Saison 2020/21 gab es hier
ein 1:1. In der vergangenen
Saison hieß hier 1:1 und in Reh-
den siegte Atlas mit 1:2. In
dieser Hinrunde gab es ein 1:1
in Rehden. Wir sind also in

Punktspielen noch ungeschla-
gen gegen die Schwarz-Wei-
ßen. Im NFV-Pokal konnte uns
der BSV 2017 nach einem groß-
artigen 3:3 hier im Stadion
nach Elfmeterschießen besie-
gen. Bis 1999 wurde in Rehden
noch in der Bezirksliga gekickt.
Von 1999–2001 in der Landes-
liga Hannover, von 2001–2008
in der Verbandsliga und von
2008–2012 in der Oberliga. Die
Schwarz-Weißen spielen jetzt
nach ihrem Aufstieg 2012 ihre
elfte Saison in der Regionalliga
Nord. Die bisherigen Platzie-
rungen lauten 9, 8, 11, 8, 16,
15, 8, 10, 3 und 15. Der BSV ist
eine absolute Pokalmann-
schaft. Sie sind amtierender
Niedersachsenpokalsieger. Im
Finale 2022 besiegten die
Schwarz-Weißen überraschend
den Drittligisten SV Meppen
mit 1:0. Bereits vier mal nahm
Rehden am DFB-Pokal teil.

2003 hieß es gegen den TSV
1860 München 1:5. 2013 zog
der BSV dann das Traumlos. Vor
ausverkauften Haus an der Bre-
mer Brücke in Osnabrück gab
es ein 0:5 gegen den FC Bayern
München. Das Spiel wurde da-
mals zur Primetime im öffentli-
chen Fernsehen übertragen.
Dann verließ den BSV das Los-
glück. 2014 hieß es 3:4 nach
Elfmeterschießen gegen den
VfR Aalen und 2022 gab es ein
0:4 gegen den SV Sandhausen.
Nun zur aktuellen Lage in der
sehr ausgeglichenen Regional-
liga. Dort steht der BSV zurzeit
auf einem Abstiegsplatz. Die
Schwarz-Weißen befinden sich
mit 6 Siegen, 7 Unentschieden
und 9 Niederlagen auf Platz 17
der Tabelle. Damit sind sie zwei
Plätze hinter uns, haben aber
drei Spiele weniger ausgetra-
gen. In den Nachholspielen
kann Schwarz-Weiß später viel

Boden wiedergutmachen. Sie
haben also noch gute Chancen
die Abstiegszone zu verlassen.
Das heutige Spiel ist für beide
Teams von großer Bedeutung.
Trainiert werden unsere Gäste
seit dem 14.1.2022 von dem
45-jährigen Kristian Arambasic,
der vorher SAV Bremen, den
Brinkumer SV, den VfB Olden-
burg und den FC Oberneuland
coachte. Als Spieler war er frü-
her unter anderem für den VfL
07 Bremen, den SC Weyhe und
SAV Bremen aktiv. In den bis-
herigen 22 Spielen erzielten die
Rehdener 26 Tore. Sie verteilen
sich wie folgt: Shamju Man-
saray, Malik Memisevic (je 4),
Allessio Arambasic, Embrima
Jobe, Niklas Kiene (je 3) Tony
Rudy Lesueuer (2), Angelos
Argyris, Kevin Coleman, Bocar
Djumo, Karam Han, Daniel
Haritonov, Julijan Popovic und
Lovro Sindik (je 1).



Eggert hat den Ball immer fest im Blick wie hier bei SV Drochtersen/Assel. Bild: A. Klattenhoff
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Interview

Moin Eggert, in Hamburg
gab es eine deutliche Nie-
derlage. Wie geht ihr mit
solchen Klatschen um?
Mit einer solchen Niederlage
umzugehen ist natürlich nicht
leicht und die Stimmung da-
nach ist dementsprechend am
Boden. Allerdings bringt es
nichts, diese schlechte Stim-
mung mit zu verschleppen.
Nach so einem Spiel hilft es nur,
offen miteinander zu reden,
den Kopf aufzurichten und sich
so schnell wie möglich auf
das nächste Spiel zu konzentrie-
ren.

Die Fans machen sich Sor-
gen, die Mannschaft kämpft
auf dem Rasen, holt aber
nicht die nötigen Punkte.
Wie bekommen wir diese
Saison noch in den Griff?
Wir müssen jetzt einfach so
schnell wie möglich Punkte
sammeln, komplett, egal wie.
Dabei brauchen wir Leiden-
schaft und müssen die Qualität,
die in der Mannschaft steckt,

auf den Platz bekommen. Dafür
ist es notwendig, dass jeder
einzelne an seine Leistungs-
grenze und darüber hinaus
geht.

Nun steht mit Rehden ein
Tabellennachbar auf dem
Plan, der ebenfalls um den
Verbleib in der Liga kämpft.
Wie hitzig wird diese Partie
werden?
Das Spiel kann sicherlich ziem-
lich hitzig werden. Doch genau
das sollte auch insbesondere in
unserem Stadion unser Vorteil
sein. Wichtig ist nur, dass die
Punkte am Ende alleine bei uns
bleiben.

In den kommenden zwei
Spielen stehen mit Flens-
burg und Lübeck zwei ganz
harte Brocken auf dem Zet-
tel. Lieber jetzt als ganz am
Ende der Saison?
Ich denke, es ist völlig egal,
wann wir gegen wen spielen.
Wir müssen in jedem Spiel alles
geben und wenn wir es schaf-

fen genau das zu tun, dann sind
wir in der Lage, mit jedem mit-
zuhalten.

Wie sehr schaust du auf die
Ergebnisse der Liga oder ist
der Fokus noch ausschließ-
lich auf dem nächsten Spiel?
Ja, man schaut auf die Ergeb-
nisse der anderen Partien und
hofft, dass die Konkurrenz da
bleibt, wo sie ist, jedoch liegt
der Fokus natürlich klar bei uns
selber und auf dem nächsten
Spiel. Wir müssen erst mal sel-
ber unsere Leistung abrufen
und zeigen, was wir können,
bevor wir uns damit beschäfti-
gen, was die anderen Mann-
schaften machen.

Das Pokalhalbfinale gegen
den VfB Oldenburg wird si-
cherlich ein Highlight. Wie
leicht fällt einem dieses
Spiel, wenn man in der Liga
noch die ganze Energie be-
nötigt?
Das Spiel ist ein absolutes High-
light und bietet einem eine ein-

zigartige Chance. Ich denke
nicht, dass das Spiel uns die
Energie rauben wird, die wir in
der Liga sicherlich noch brau-
chen werden und ich kann mir
fast vorstellen, dass es uns gut
tun kann ohne Druck aufzuspie-
len, da wir natürlich als Under-
dog in das Spiel gehen werden.

Die Fans fragten auf dem
Sponsorenabend, was man
machen kann, um gemein-
sam die Punkte zu holen.
Was wäre deine Antwort?
Ich kann nur wiederholen, was
auch auf dem Sponsorenabend
geantwortet wurde. Die Fans
sind großartig und wir sind
ihnen unglaublich dankbar für
das, was sie für uns tun. Jetzt ist
es an uns, diese Energie aufzu-
saugen und mit auf das Feld zu
tragen, um so die Spiele ge-
meinsam zu gewinnen.

Du bist zum 01.07.2021 von
der JFV Nordwest U19 zum
SV Atlas gekommen. Wie ist
dein persönliches Fazit aus
1,5 Jahren Herrenbereich?
Der Herrenbereich ist natürlich
nochmal was ganz anderes als
die Zeit in der Jugend. Es wird
viel körperlicher gespielt und
das gesamte Spiel ist schneller.
Allerdings habe ich mich dank
der familiären Atmosphäre sehr
schnell in der Mannschaft wohl
gefühlt und wurde vom gesam-

Heute: Philipp Eggert

Philipp Eggert



Darf in keinem Getümmel fehlen: der 21-jährige Philipp Eggert. Bild: A. Klattenhoff

7Stadionzeitung des SV Atlas Delmenhorst

Interview

Anzeige

ten Verein herzlich aufgenom-
men, sodass ich mich schnell an
den Herrenbereich gewöhnt
habe und auch sehr stolz bin,
dass ich im letzten Jahr einen
guten Beitrag für die Aufstiegs-
runde leisten konnte, wo mir
natürlich insbesondere der
1:0-Heimsieg gegen Werder im
Kopf geblieben ist. Und nun
brenne ich darauf, der Mann-
schaft bei den kommenden
Spielen zu helfen.

Was machst du außerhalb
des Fußballs?
Außerhalb des Fußballs studiere
ich nun seit 1,5 Jahren Wirt-
schaftsingenieurwesen an der
Uni Bremen und verbringe
gerne Zeit mit meiner Familie
oder meinen Freunden.

Dein Tipp gegen BSV Reh-
den?
Heimsieg

SPIELBANK BREMEN SCHLACHTE 26 28195 BREMEN
ZUTRITT AB 21 JAHREN – BITTE HALTEN SIE IHREN AUSWEIS BEREIT! GLÜCKSSPIEL KANN SÜCHTIG MACHEN.

HILFE ERHALTEN SIE VON DER BZGA UNTER 0800/1372700 (MO.-DO. 10.00-22.00 UHR, FR.-SO. 10.00-18.00 UHR) ODER UNTER WWW.CHECK-DEIN-SPIEL.DE



MEHR INFORMATIONEN UNTER
SPIELBANK-BREMEN.DE

FÜR ALLE
EIN GEWINN!

SPIELSTARKE PARTNER
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Tabelle
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29. Spieltag
17.03.2023 19:30 Uhr SV Drochtersen/Assel – Teutonia Ottensen

18.03.2023 13:00 Uhr Hannover 96 II – Bremer SV

18.03.2023 13:00 Uhr Holstein Kiel II – Hamburger SV II

18.03.2023 14:00 Uhr Werder Bremen II – TSV Havelse

18.03.2023 15:00 Uhr SV Atlas – SW Rehden

19.03.2023 13:00 Uhr BW Lohne – Weiche Flensburg

19.03.2023 14:00 Uhr FC St. Pauli II – VfB Lübeck

19.03.2023 14:00 Uhr Phönix Lübeck – Eintracht Norderstedt

19.03.2023 15:00 Uhr VfV Hildesheim – Kickers Emden

Platz Mannschaft Spiele Siege Unent. Niederl. Tore Diff. Pkt.
1. VfB Lübeck 25 16 7 2 56:19 37 55

2. Hamburger SV II 26 16 6 4 63:36 27 54

3. SV Drochtersen/Assel 25 12 6 7 47:31 16 42

4. Hannover 96 II 25 13 3 9 55:40 15 42

5. Eintracht Norderstedt 26 11 9 6 45:32 13 42

6. FC Teutonia 05 25 12 5 8 48:40 8 41

7. Weiche Flensburg 08 24 10 6 8 37:33 4 36

8. SSV Jeddeloh II 26 11 6 9 44:49 -5 36

9. 1. FC Phönix Lübeck 25 9 8 8 37:35 2 35

10. TSV Havelse 26 10 7 9 40:36 4 34

11. Werder Bremen II 24 10 4 10 43:42 1 34

12. Holstein Kiel II 26 8 8 10 40:40 0 32

13. Blau-Weiß Lohne 24 8 4 12 45:45 0 28

14. Bremer SV 26 7 5 14 33:48 -15 26

15. Atlas Delmenhorst 25 7 5 13 41:57 -16 26

16. FC St. Pauli II 25 7 5 13 34:53 -19 26

17. Schwarz-Weiß Rehden 22 6 7 9 26:32 -6 25

18. VfV Hildesheim 25 5 10 10 32:43 -11 25

19. Kickers Emden 26 2 5 19 20:75 -55 11

Spielplan SV Atlas – Rückrunde
26.11.2022 14:00 Uhr SV Atlas Delmenhorst – VfV Hildesheim 3:2

04.12.2022 14:00 Uhr Holstein Kiel II – SV Atlas Delmenhorst 4:0

10.12.2022 14:00 Uhr SV Atlas Delmenhorst – Phönix Lübeck 1:1

12.02.2023 14:00 Uhr SV Atlas Delmenhorst – Werder Bremen II 3:4

19.02.2023 14:00 Uhr FC St. Pauli II – SV Atlas Delmenhorst 1:0

26.02.2023 14:00 Uhr SV Atlas Delmenhorst – BW Lohne agf.

05.03.2023 15:00 Uhr SV Drochtersen/Assel – SV Atlas Delmenhorst 3:1

12.03.2023 14:00 Uhr Teutonia Ottensen – SV Atlas Delmenhorst 7:2

18.03.2023 15:00 Uhr SV Atlas Delmenhorst – SW Rehden -:-

25.03.2023 13:30 Uhr Weiche Flensburg – SV Atlas Delmenhorst -:-

01./02.04.2023 SV Atlas Delmenhorst – VfB Lübeck -:-

16.04.2023 14:00 Uhr TSV Havelse – SV Atlas Delmenhorst -:-

21.04.2023 18:15 Uhr SV Atlas Delmenhorst – SSV Jeddeloh II -:-

30.04.2023 14:00 Uhr Eintracht Norderstedt – SV Atlas Delmenhorst -:-

05.05.2023 18:30 Uhr SV Atlas Delmenhorst – Hamburger SV II -:-

12.05.2023 18:00 Uhr Kickers Emden – SV Atlas Delmenhorst -:-

19.05.2023 19:00 Uhr SV Atlas Delmenhorst – Bremer SV -:-

27.05.2023 14:00 Uhr Hannover 96 II – SV Atlas Delmenhorst -:-

28. Spieltag
09.03.2023 18:00 Uhr Werder Bremen II – VfB Lübeck agf.

10.03.2023 19:00 Uhr SW Rehden – BW Lohne agf.

11.03.2023 13:30 Uhr Weiche Flensburg – FC St. Pauli II agf.

11.03.2023 14:00 Uhr Kickers Emden – Hannover 96 II agf.

11.03.2023 16:00 Uhr SSV Jeddeloh – Phönix Lübeck agf.

12.03.2023 13:00 Uhr Hamburger SV II – VfV Hildesheim 4:1

12.03.2023 14:00 Uhr Teutonia Ottensen – SV Atlas 7:2

12.03.2023 14:00 Uhr Eintracht Norderstedt – Holstein Kiel II agf.

12.03.2023 15:00 Uhr Bremer SV – SV Drochtersen/Assel agf.



Stadionzeitung des SV Atlas Delmenhorst 9

SV Atlas

Unsere ehrenamtlichen Hände
Stadion-Leitung Ralf Schneider

Stadion-Kasse Thomas von Rönn

Stadion-Ordner Nesim Boydag

Sicherheitsbeauftragte Ralf Schneider, Ronald Specht-Fuhrken

Vorverkaufstellen Toyota Autohaus Engelbart,
Gaststätte Jan Harpstedt,
Intersport Strudthoff und
Sportzentrum Workout

Abteilungsleiter Bastian Fuhrken (Leistungsfußball),
Kerstin Engelbart (Fanbetreuung),
Bartosch Kobiella (Jugend), Thomas
Luthardt (Verband, ab 3. Herren)
Timo Conrad (Medien)

Schiedsrichter-Obmann Jens Specht

Fotos André Klattenhoff

Homepage/Twitter Andreas Otten

Stadionsprecher Thomas Snopienski,
Uwe Hense

Redaktion Stadionzeitung Timo Conrad, Peter
Kupka, Thomas Meyer

Instagram Chiara und Taina Liske

Verteilung Spielplakate Hartmut Kassner

Verteilung Stadionhefte Florian Ahlers

Atlas TV Florian Kroeger

Clubmanagement SV Atlas Club Lars Möhlenbrock,
Gaby Steen (Pause)

SV Atlas Club & more Martina Meyer-Bothling

Poststelle Christa Kühne

(Hintere Reihe, von links) Florian Stütz, Efkan Erdogan, Willem Hoffrogge, Philipp Eggert, Leo Weichert, Steffen Rohwedder, Dimitrios Ferfelis, Phil Gys-
bers, Dominik Schmidt, Olivér Schindler, Oliver Rauh, Marco Stefandl, (mittlere Reihe) Yvonne Jakob-Engelbart (Physiotherapeutin), Michele Lapenna
(Athletiktrainer), Christoph Bisewski (Lauftrainer), Benjamin Rabe (Scouting), Florian Urbainski (Torwarttrainer), Dr. Tobias Duffner (Torwarttrainer), Bastian
Fuhrken (Sportlicher Leiter), Key Riebau (Cheftrainer), René Raffke (Betreuer), Benno Urbainski (Teammanager), Patrick Nordhold (Betreuer), Saume Alp
(Betreuer), (vordere Reihe) Mattia Trianni, Emre Karagöz, Ousman Touray, Lamin Touray, Joel Kletta, Eike Bansen, Pascal Wiewrodt, Mustafa Azadzoy,
Tobias Steffen, Nico Matern und Julian Stöhr. Es fehlen Dominic Volkmer, Raoul Cissé, Philipp Eggersglüß, Kristian Taag, Malte Müller (Co-Trainer) und
Dr. Philip Heitmann (Mannschaftsarzt)

Nächstes Auswärtsspiel
SC Weiche Flensburg – SV Atlas Delmenhorst /// Samstag, 25.03.2023 / 13:30 Uhr

Adresse: Manfred-Werner-Stadion, Bredstedter Str., 24941 Flensburg
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Anzeige

Bezirksliga Weser/Ems 2 – 2022/2023

20. Spieltag
10.03.2023 20:00 Uhr TSV Großenkneten – Heidmühler FC agf.

10.03.2023 20:30 Uhr TuS Eversten – SV Baris agf.

12.03.2023 14:00 Uhr GVO Oldenburg – Eintracht Oldenburg agf.

12.03.2023 14:30 Uhr FC Hude – VfL Oldenburg II agf.

12.03.2023 15:00 Uhr TuS Obenstrohe – BW Bümmerstede agf.

12.03.2023 15:00 Uhr SV Tur Abdin – TuS Heidkrug agf.

12.03.2023 15:00 Uhr SV Brake – SV Atlas II agf.

12.03.2023 15:00 Uhr VfL Stenum – TSV Abbehausen agf.

Tabelle
1. VfL Stenum 18 15 2 1 56:7 49 47

2. SV Atlas II 18 13 3 2 55:34 21 42

3. SV Brake 19 12 4 3 63:32 31 40

4. Heidmühler FC 18 11 3 4 64:37 27 36

5. GVO Oldenburg 18 9 3 6 43:31 12 30

6. TSV Großenkneten 19 9 1 9 28:41 -13 28

7. BW Bümmerstede 17 6 5 6 36:33 3 23

8. TSV Abbehausen 18 6 4 8 34:41 -7 22

9. Eintracht Oldenburg 17 6 3 8 36:42 -6 21

10. TuS Heidkrug 19 5 5 9 29:43 -14 20

11. VfL Oldenburg II 19 5 5 9 26:44 -18 20

12. TuS Obenstrohe 16 5 3 8 29:35 -6 18

13. FC Hude 18 4 3 11 30:40 -10 15

14. SV Tur Abdin 18 4 3 11 36:48 -12 15

15. TuS Eversten 19 4 3 12 32:67 -35 15

16. SV Baris 17 4 2 11 26:48 -22 14

21. Spieltag
16.03.2023 20:00 Uhr TuS Heidkrug – TuS Eversten

17.03.2023 19:45 Uhr VfL Oldenburg II –SV Brake

17.03.2023 20:30 Uhr Heidmühler FC – FC Hude

19.03.2023 12:00 Uhr SV Atlas II – VfL Stenum

19.03.2023 13:00 Uhr Eintracht Oldenburg – TuS Obenstrohe

19.03.2023 14:00 Uhr SV Baris – TSV Großenkneten

19.03.2023 15:00 Uhr BW Bümmerstede – SV Tur Abdin

19.03.2023 15:00 Uhr TSV Abbehausen – GVO Oldenburg

„EIER, WIR HABEN EIER!“
(Frei nach Oliver Kahn)

... auch regional und in Bio-Qualität.
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Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Kennst du ihn auch, diesen perfekten – Moment wenn aus Ideen Wirklichkeit wird und einfach alles passt? Diesen Zustand
kannst du dauerhaft genießen – im Kia Ceed. Dank viel Komfort, intelligenten Sicherheitssystemen und dem sportlichen
Design. Erlebe den Moment live bei uns.

Kia Ceed 1.5 T-GDI DCT Vision (Super, 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe), 117,5 kW (160 PS): Kraftstoff-
verbrauch in l/100 km: innerorts 6,9; außerorts 5,2; kombiniert 5,8; CO2–Emission kombiniert 132 g/
km. Effizienzklasse: B.1
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1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken
zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.
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Ein Angebot der Borgmeier Media Gruppe GmbH
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Ein Angebot der Borgmeier Media Gruppe GmbH

AndreaLisser
Steuerberaterin
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Spielerpaten der 1. Herren

Tiefuhr
Joel Kletta

1

V. Kunkel
Akustik- und Trockenbau

2

Philipp Eggert

3

Kristian Taag

4

Emre Karagöz

7

Tobias Steffen

8

Efkan Erdogan

9

Mattia Trianni

10

Mustafa Azadzoy

11

Phil Gysbers

12

Pascal Wiewrodt

28

Steffen Rohwedder

29

Julian Stöhr

30

Leo Weichert

32

Marco Stefandl

41

Dominik Schmidt

13

Florian Stütz

14

Ousman Touray

15

Dominic Volkmer

18

Raoul Cissé

19

Willem Hoffrogge

27

Dimitrios Ferfelis

20

Oliver Rauh

21

Philipp Eggersglüß

22

Lamin Touray

23

Olivér Schindler

25

Eike Bansen

RECHTSANWALT
HEINKEN



Benjamin Rabe
Scout

Benno Urbainski
Teammanager

Philip Heitmann
Mannschaftsarzt

Rene Raffke
Betreuer

Patrick Nordhold
Betreuer

Saume Alp
Betreuer

Yvonne Jakob-Engelbart
Physiotherapeutin

Key Riebau
Cheftrainer

Malte Müller
Co-Trainer

Bastian Fuhrken
Sportl. Leiter

Tobias Duffner
TW-Trainer

Florian Urbainski
TW-Trainer

Dominik Schmidt
Co-Trainer
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SV Atlas Regionalliga Nord Saison 2022/2023

Statistik 1. Herren RL Nord SP = Spieleinsätze Anf = in der Anfangsformation Voll = volle Spielzeit Ein = eingewechselt Aus = ausgewechselt
Zeit = Gesamtspielzeit in Minuten T = erzielte Tore gesamt 11m = Elfmeter erzielt / geschossen geh = Elfmeter
gehalten ET = Eigentore G = Gelbe Karten GR = Gelb-Rote Karten R = Rote Karten

Spieler SP Min Anf Voll Ein Aus T 11m geh ET G GR R
1 Eike Bansen 24 2160 24 24 - - - -/- - - 1 - -
2 Marco Stefandl 25 2141 25 14 - 11 2 -/- - - 4 - -
3 Julian Stöhr 21 1704 20 13 1 7 - -/- - - 3 - -
4 Efkan Erdogan 21 1684 18 17 3 1 - -/- - - 4 - -
5 Willem Hoffrogge 25 1613 17 9 8 8 2 -/- - - 2 - -
6 Raoul Cissé 20 1596 18 13 2 5 1 -/- - - 4 - -
7 Nico Matern 19 1554 18 14 1 4 - -/- - - 5 - -
8 Olivér Schindler 23 1438 17 5 6 12 4 -/- - - 7 - -
9 Ousman Touray 21 1341 16 2 5 14 4 -/- - - 4 - -
10 Mattia Trianni 19 1303 15 7 4 8 4 -/- - - 4 - -
11 Dimitrios Ferfelis 18 1238 16 5 2 11 10 2/2 - - 3 - -
12 Lamin Touray 24 1210 13 3 11 10 3 -/- - - 4 - -
13 Leo Weichert 13 1154 13 10 - 2 - -/- - - 4 - 1
14 Florian Stütz 19 978 11 4 8 7 - -/- - - 9 - -
15 Mustafa Azadzoy 18 953 11 1 7 11 1 -/- - - 2 - -
16 Philipp Eggert 14 627 6 5 8 1 - -/- - 1 - - -
17 Steffen Rohwedder 19 578 3 2 16 1 6 -/- - 1 1 - -
18 Tobias Steffen 16 569 6 1 10 5 3 -/- - - 1 - -
19 Oliver Rauh 17 435 3 3 14 - - -/- - - 4 - -
20 Philipp Eggersglüß 4 270 3 2 1 1 1 -/- - - 1 - -
21 Phil Gysbers 11 93 - - 11 - - -/- - - 1 - -
22 Pascal Wiewrodt 1 90 1 1 - - - -/- - - - - -
23 Emre Karagöz 2 12 - - 2 - - -/- - - - - -
24 Dominik Schmidt 1 11 1 - - 1 - -/- - - - - -

Die Einlaufkids werden präsentiert von der Zahnarztpraxis
Anne Heumann, Bismarckstr. 46, 27749 Delmenhorst

Wir danken den Kindern von: TuS Vielstede



Nach der mit zwei abgesagten
und zwei gespielten Partien
etwas unglücklich verlaufenen
Wintervorbereitung begann für
die Zwote unseres SV Atlas
auch der „Ernst des Lebens“.
Das Spiel im Bezirkspokal beim
SV Tur Abdin Delmenhorst
stand an, quasi das Ende der
unendlichen Geschichte. Und
selbst diese Geschichte hatte
noch einen weiteren Schlenker,
denn das Spiel fand nicht, wie
es geplant war, auf dem Haupt-
platz an der Schanzenstraße
statt, sondern wurde kurzfris-
tig auf den miesen C-Platz der
Sportanlage Nord am Tell ver-
legt, wo zudem noch der TuS
Hasbergen parallel auf dem
Hauptplatz spielte. Durch den
Ausfall des Regionalliga-Spiels
unserer Ersten gegen BW
Lohne haben sich einige Zu-
schauer spontan noch dazu
entschieden, sich das Spiel der
Zwoten als „Ersatz“ anzu-
schauen, weshalb letztlich
etwa 120 Zuschauer (geschätzt)
am Spielfeldrand standen.
Leider bekamen die Supporter
der Zwoten kein gutes Spiel
unserer Jungs zu sehen. Im Ge-
genteil: Es war die mit Abstand
schwächste Saisonleistung, die
auch mit dem verdienten Aus
im Bezirkspokal bestraft wurde.
Natürlich war es nicht hilfreich,
dass Trainer Nils Grape in der
Abwehr weiterhin auf Thade
Hein, Philipp Stephan (beide
noch angeschlagen) und Daniel
Lasarsch (berufliche Gründe)
verzichten musste. Anderer-
seits bekam die Zwote auf der
rechten Verteidiger-Position
mit Olli Rauh Unterstützung
aus der Ersten. Von Anfang an
drückte Abdin, die Tormaschi-
nerie unserer Zwoten kam
überhaupt nicht in Schwung.
So stand es bereits nach sieben
Minuten 1:0 für Abdin durch
einen schönen Heber von Den-

nis Thüroff. Auch im weiteren
Verlauf der ersten Hälfte war
die ersatzgeschwächte Abwehr
des SVA oft neben der Spur
und so war es fast ein Wunder,
dass Tur Abdin zur Pause nach
einem Treffer im Anschluss an
einen schlecht verteidigten Eck-
ball in der 26. Minute nur mit
2:0 führte. In der Halbzeit
wechselte Nils Grape gleich
dreimal, um die Offensive mit
frischem Schwung zu stärken,
doch das Spiel änderte sich
nicht. Tur Abdin spielte weiter
deutlich besser und hatte
Chancen ohne Ende. Ein Miss-
verständnis in der Abwehr
führte in der 56. Minute zum
3:0 durch Johannes Artan. Olli
Rauh musste kurz danach für
den bereits geschlagenen Joel
Kletta auf der Linie klären. In
der 72. Minute brach wieder
mal ein Stürmer von Tur Abdin
frei durch und ließ Joel beim
4:0 keine Chance. Kurz vor dem
Ende ließ sich die Abwehr der
Zwoten noch einmal ausspie-
len. So konnte Tur Abdin durch
Artan den Schlusspunkt setzen
und gewann am Ende mehr als
verdient mit 5:0. Auch Trainer
Nils Grape sprach von einer
„mega-verdienten Niederlage.
Wir sind zurecht gnadenlos
ausgeschieden. Abdin hat das
richtig gut gemacht“. Für seine
Mannschaft fand er an diesem
Tage keine lobenden Worte
mehr: „Wir hatten heute keine
einzige gefährliche Torchance,
was normalerweise unsere
Stärke ist. Das war auch das
Riesenproblem.“ Natürlich
spielten auch die fehlenden
Spieler in der Abwehr eine
Rolle, ebenso wie die man-
gelnde Fitness: „Das kreide ich
mir auch ein bisschen an, dass
wir da viel zu wenig gemacht
haben und uns darauf verlassen
haben, dass die Jungs das sel-
ber hinkriegen – aber war nicht

so! Und das ärgert mich. Ich bin
mega-enttäuscht, das war das
schlechteste Spiel, das wir ge-
macht haben, seitdem ich hier
bin – mit Abstand! Wir sind
nicht aufgetreten wie eine
Mannschaft, die gegen Wil-
helmshaven in der nächsten
Runde spielen will.“
Nach der ernüchternden Pleite
im Pokal kann nun die volle
Konzentration auf die Bezirks-
liga gerichtet werden, die am
darauffolgenden Sonntag mit
einemHeimspielanderDüstern-
ortstraße wieder begann. Geg-
ner war die zweite Mannschaft
des VfL Oldenburg und auch in
diesem Spiel lief es noch nicht
optimal für unsere Zwote. Mit
Thade Hein war einer der zu-
letzt ausgefallenen Stammspie-
ler zwar wieder dabei, aber
dennoch musste Trainer Nils
Grape in der Defensive wieder
improvisieren. In der ersten
Halbzeit hatte die Zwote erst-
mal deutlich mehr vom Spiel,
aber es fehlten die zwingenden
Torchancen. So musste es
Domo Entelmann in der 26.
Minute per Elfmeter richten,
nachdem der starke Emiljano

Mjeshtri nach einem Dribbling
erst im Strafraum mit einem
Foul gestoppt werden konnte.
Sheriff Jallow und Luca Liske
hatten danach noch zwei gute
Möglichkeiten, brachten den
Ball aber nicht im Tor unter. Im
zweiten Durchgang hingegen
hatteunsereersatzgeschwächte
Elf ihr Pulver bereits verschos-
sen, nun waren die Gäste am
Drücker. In der 64. Minute fiel
dann auch der verdiente Aus-
gleich. Und zehn Minuten spä-
ter verhinderte Torhüter Joel
Kletta gar noch Schlimmeres,
als er einen Foulelfmeter für
den VfL II erst mit den Zehen-
spitzen abwehren konnte und
den Nachschuss aus drei Me-
tern gar festhalten konnte. So
blieb es beim mühsamen Un-
entschieden, das unseren Jungs
nicht wirklich weiterhilft im
Kampf um die Meisterschaft.
Neben zwei Punkten verlor die
Zwote auch Emiljano Mjeshtri,
der früh bei einem Kopfballdu-
ell mit seinem Gegenspieler zu-
sammengestoßen ist und sich
dabei eine Beule über dem
Auge zuzog, die so stark ange-
schwollen war, dass er nichts

Die Zwote von Thomas Meyer
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Die Tormaschine stottert

Bild: A. Klattenhoff
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mehr sehen konnte und zur
Halbzeit ausgewechselt werden
musste. Da auch Luca Liske
frühzeitig angeschlagen ausge-
tauscht werden musste, fehlten
zwei der wichtigsten Offensiv-
akteure, sonst hätte die Zwote,
um es mit Nils Grapes Worten
zu sagen, „das Spiel garantiert
gewonnen. Letzten Endes war
das 1:1 verdient. Im Vergleich
zum Spiel gegen Tur Abdin ha-
ben wir uns deutlich gesteigert
und eine Reaktion gezeigt.“
Der Auftakt der Spitzenspiel-
wochen, in denen die drei Top-
teams der Bezirksliga gegenein-
ander antreten sollten, fiel lei-
der dem Wintereinbruch zum
Opfer. Das laut Nils Grape „sehr
richtungsweisende Spiel“ SV
Brake gegen Atlas II muss erst-
mal verschoben werden, da der
Kunstrasenplatz in Brake nicht
bespielbar war.
Für die Zwote geht es nun an
diesem Sonntag weiter mit dem
sehr anderen wichtigen Spit-

zenspiel daheim gegen den Ta-
bellenführer VfL Stenum. Das
Team von Thomas Baake hat die
letzten elf Spiele allesamt ge-
wonnen und dabei nicht einen

Gegentreffer kassiert. 1001 Mi-
nuten ist der VfL nun ohne Ge-
gentor, zuletzt traf Brakes Jan
Speer am 18. September 2022
ins Tor der Stenumer. Es liegt

nun an der „Tormaschine Atlas
II“, diese Serie zu beenden, da
es ansonsten sehr schwer wird,
den Tabellenführer noch vom
Platz an der Sonne zu verdrän-
gen. Ob es für unsere Zwote ein
Vor- oder Nachteil ist, dass
Stenum in diesem Jahr noch
kein Pflichtspiel bestritten hat,
wird sich im Verlaufe der neun-
zig Minuten herausstellen. An-
gepfiffen wird die Partie am
Sonntag, dem 19. März 2022,
um 12.00 Uhr vor einer hoffent-
lich eines Spitzenspiels würdi-
gen Kulisse. Genaueres ent-
nehmt bitte der aktuellen Ta-
gespresse, da zum aktuellen
Zeitpunkt der Austragungsort
noch nicht genau feststeht.
Eine Woche später muss die
Zwote ebenfalls am Sonntag zu
GVO Oldenburg reisen, einem
unangenehm zu spielenden
Gegner, der die Jungs um 14.00
Uhr im Sportpark Osternburg
an der Gerhard-Stalling-Straße
erwartet.

Bild: A. Klattenhoff

Rechnungswesen

Lohnwesen

Jahresabschlusserstellung

Steuererklärungen

Fiskalische Vertretung

Steuerliche Gestaltung

Betriebswirtschaftliche Beratung

Dribbeln Sie ungern mit dem Finanzamt?
Dann sollten wir Doppelpass spielen!

Steuerberater Andreas Schuster • Dwoberger Straße 99 a • 27753 Delmenhorst
Telefon +49 4221 39809 60 • Telefax +49 4221 39809 59
schuster@steuerberater-schuster.com • www.steuerberater-schuster.com

Unsere LeistungenUnsere Leistungen

www.delme-app.de

Delmenhorst.
Lokal. Erleben.

Delme
App
lokal
erleben

www.delme-app.de

vbdel.de

Erfolg ist immer

auch Teamsache.

vbdel.de
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Förderung für IHREN Verein
in barer Münze

Volltreffer!
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Der SV Atlas geht mit einem
eigenen Podcast an den Start.
Timo Conrad wird dabei quer
und unzensiert durch den Ver-
ein und die Stadt führen. Con-
rad zur Brechstange: „Wir
möchten keinen Podcast ma-
chen, der das letzte Spiel analy-
siert und die kommende Partie
bespricht, sondern mit einer
unterschiedlichen Zusammen-
setzung an Gästen kontrovers
Dinge um den Verein und un-
sere Stadt besprechen.“ Seinem
Konzept nach möchte er zu
viert mit verschiedenen Gästen
wie Spielern, Atlas-Begeister-
ten, Trainern, Fans, Ehrenamtli-
chen, Funktionsträgern, Del-
menhorstern, ehemaligen Spie-
lern, Trainern anderer Vereine
und vielen mehr Gespräche
führen. Timo fügt hinzu: „Im
Rahmen meiner ehrenamtli-

chen Tätigkeit in Bereich Me-
dien führe ich oft Interviews mit
Spielern und Trainern. In diesem
Format möchte ich versuchen,
meinen Gästen mehr abzuver-
langen. Gerne humorvoll, frech
und auch mal hitzig. Es soll
nichts aufgesetzt sein, aber
Grenzen soll es auch nicht ge-
ben.“
Stefan Keller, der mit Timo den
Podcast angeschoben hat, wird
neben Gästen regelmäßig da-
bei sein. Eine Pilotfolge ist auf
Anchor und Spotify schon ver-
öffentlicht und wurde sehr gut
angenommen. Wer kein Spotify
hat, kann alle Folgen ohne App
einfach unter Anchor im Inter-
net unter https://anchor.fm/
sv-atlas-delmenhorst hören. Bei
Sportify einfach nach Brech-
stange - Der SV Atlas Podcast
schauen. Keller: „Wir haben

den Namen Brechstange be-
wusst gewählt. Das Programm
soll lebendig sein.“
Den Spin-Off-Podcast des fa-
mosen Podcasts „Hensel und
Bremen“ namens „SV Atlas
International“ wird es natürlich

weiterhin geben. Tobias Hensel
und Timo Von den Berg spre-
chen dort in ihrer unnachahmli-
chen Art mit Spielern und Ver-
antwortlichen.
Ab nun gibt es somit Podcasts
für beide Ohren.

Brechstange geht online

Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG

www.mazda-autohaus-engelbart-delmenhorst.de
www.mazda-autohaus-engelbart-bremen.de

Annenheider Straße 185
27755 Delmenhorst
Tel. 04221 4216100

Georg-Bitter-Straße 24
28205 Bremen
Tel. 0421 33117930

Hauptsitz: Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG, Hasporter Damm 142-150, 27755 Delmenhorst

Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 5,3 l/100 km, außerorts 3,9 l/100 km, kombiniert 4,4 l/100 km. CO2-Emission kom-
biniert: 101 g/km. CO2-Effizienzklasse: B
1) Ein Privat-Leasing-Angebot (Kilometer-Leasing) der Mazda Finance – einem Service-Center der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach – für einen
Mazda2 Prime-Line Skyactiv-G 75 (1.5 l Benziner), bei € 169 monatlicher Leasingrate, € 0,00 Leasing-Sonderzahlung, 48 Monaten Laufzeit und 10.000 km Laufleistung pro Jahr. Bonität vorausgesetzt. Angebot
ist gültig für Privatkunden und nicht mit anderen Nachlässen/Aktionen kombinierbar. Preise inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten.
Es gelten die Mazda Garantiebedingungen.
Beispielfoto eines Mazda2, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes

DER MAZDA 2

Der Mazda2 zieht alle Blicke auf sich und überzeugt mit großem Komfort. Dank Android Auto™
und Apple CarPlay® genießen Sie Entspannung und Konnektivität. Die Skyactiv-Benzinmotoren
mit optional erhältlichem Mazda M Hybrid System garantieren nicht nur ein einzigartiges Fahr-
gefühl, sondern auch hohe Kraftstoffeffizienz. Entdecken Sie jetzt bei uns weitere Highlights
des Mazda2!

Monatlich leasen

ab € 1691)

6 JA
H
R
E MAZDA

GARANTIE



Stadionzeitung des SV Atlas Delmenhorst20

Rubrik XxxPartner News

Manni Engelbart eröffnet den Sponsorenabend im Toyota
Autohaus. Bilder: T. Conrad

Der 1. Vorsitzende Manfred
Engelbart lud Partner, Sponso-
ren, Freunde, den Regionalliga-
Kader, die Trainer und Vertreter
der Fanclubs des SV Atlas Del-
menhorst in seine Räumlichkei-
ten des Toyota Autohaus Engel-
bart und eröffnete den Abend
unter dem Motto „Die Perso-
nen hinter den Logos“. Hinter
den Logos der Sponsoren ste-
henMenschenmit einer großen
Leidenschaft für den Verein und
spannenden Geschichten, die
es kennenzulernen galt.
Über 100 Gäste folgten der
Einladung des Vereins und wur-
den nach der Eröffnung von
Manni Engelbart durch Stefan
Keller in einer kurzen Präsenta-
tion über einige Punkte unter-
haltsam informiert. Stefan Kel-
ler, Vorstand für Marketing,
Vertrieb und Kommunikation,
sprach über den SV Atlas da-
mals, heute und den SV Atlas
seit August 2019, das Zusam-
menführen von damals und
heute und die Wachstumsziele
bis 2025. Stefan gab weitere
Einblicke in den 16er und des-
sen Funktion und gemeinsame
Aktivitäten. Zudem stellte er
den neuen Podcast „Brech-
stange“ sowie ein Retro-
Sondertrikot vom zukünftigen

Ausrüster Hummel vor. Hum-
mel wird für vier Jahre der neue
Partner des SV Atlas Delmen-
horst werden.
Zu einem intensiven Austausch
über die sportliche Lage mit
Fragen der Anwesenden an den
sportlichen Leiter Bastian Fuhr-
ken, Kapitän Dominic Volkmer
und Trainer Riebau kam es im
späteren Verlauf. Die drei Betei-
ligten stellten sich den Fragen
der Gäste ausführlich über die
aktuelle Situation, die nahe Zu-
kunft und die kommenden
Spiele. Dabei wurden alle As-
pekte angesprochen und unter
viel Beifall beendet.
Nach den Beiträgen verblieben
viele Anwesende noch. Die Ver-
anstaltung war ein großer Er-
folg, die dafür sorgte, dass sich
die Gäste untereinander aus-
tauschten und intensiver ken-
nenlernten. Der Wunsch des
Vereins nach einem Partner-
Netzwerk funktioniert immer
besser. Ein sehr schöner Abend
mit kulinarischer Verpflegung
vom Burgdorf Hotel Hude und
kaltem Bier der Haake-Beck-
Brauerei ging unter regem Aus-
tausch zu Ende.

Der Verein bedankt sich bei
allen Beteiligten herzlichst.

Sponsorenabend war ein voller Erfolg
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Rubrik XxxBlau-Gelbe Historie von Peter Kupka

Unsere Fanartikel erhalten Sie
wie gewohnt

bei Intersport Strudthoff
in der Langen Straße.

Verbandsliga 1984/85 – Teil 1
Nach dem bitteren Scheitern in
der Aufstiegsrunde an Altona
93 war man beim SV Atlas erst
mal geschockt und es dauerte
ein paar Tage bis man sich auf-
rappelte und die Planungen für
den nächsten Anlauf in Rich-
tung Wiederaufstieg in die
Oberliga Nord begannen. Es
sollte auf jeden Fall mit Trainer
Bata Tijanic weitergehen.
Sechs neue Spieler kamen zum
SVA. „Shorty´“ Osterkamp,
Hans-Georg Belke (beide VfB
Oldenburg), die Rückkehrer
„Bubi“ Bentrup (Offenburger
FV) und Bernd Mertens (Bre-
men 1860), Torwart Jörg
Wachtendorf (Delmenhorster

TB) und Dirk Musiol aus der
eigenen A-Jugend. Fünf Spie-
ler verließen den Verein. Der
prominenteste Abgang war
natürlich Manfred Hellmann,
der in die 2. Bundesliga zu Blau
Weiß 90 Berlin wechselte. Mit
denen stieg er zwei Jahre spä-
ter sogar in die 1. Bundesliga
auf. Von 1988 bis 1990 spielte
er bei Bayer Uerdingen zwei
weitere Jahre im Oberhaus des
deutschen Fußballs. 1990/91
spielte er eine Saison bei Ten-
nis Borussia Berlin, bevor er
1991 zu seinem Stammverein
BV Cloppenburg zurückkehrte
und noch in diversen Spielen
wieder Gegner des SV Atlas

wurde. Ebenfalls nicht mehr
dabeiwarenHentschel, „Jupp“
Schmidt, Uyar und Zander.
Gefühlt war der Atlas-Kader
sogar noch stärker als in der
Saison zuvor. Mit Osterkamp
und Bentrup kamen zwei
Hochkaräter, während mit
Hellmann nur ein Top-
leistungsträger nicht mehr da-
bei war. Nach 1975/76 und
1983/84 ging Atlas in seine
dritte Saison im niedersächsi-
schen Oberhaus. Ab Sommer
1984 spielten 18 Mannschaf-
ten in der Verbandsliga. Union
Salzgitter und die Amateure
von Eintracht Braunschweig
sind aus der Oberliga abgestie-

gen und da Atlas und Wolfen-
büttel an Altona 93 geschei-
tert waren und Eintracht Nord-
horn in der anderen Gruppe
auch den Aufstieg verpasste,
wurde die Klasse aufgestockt.
Nordhorn musste übrigens
dem Hummelsbütteler SV den
Vortritt lassen. Die beiden Ab-
steiger Germania Walsrode
und der TuS Syke wurden
durch die Neulinge TuS Lingen
und SC Uelzen 09 ersetzt. Der
TuS Lingen war ja ein alter Be-
kannter in Delmenhorst, aber
der SC Uelzen 09 war ein ganz
neuer Gegner. Die weiteren
Gegner sollten VfL Herzlake,
Blau-Weiß Lohne, Friesen Hä-
nigsen, VfR Osterode, SVG
Göttingen 07, SVG Einbeck,
TSV Helmstedt, Kickers Em-
den, TuS Celle, VfL Seesen und
Hannover 96 Amateure hei-
ßen. Auf dem Mannschafts-
foto sehen wir: oben v.l.n.r.
Masseur Sudin Das, Jens Ro-
diek, Detlev Garmhausen,
Thomas Pfautsch, Herbert
Meyer, Trainer Bata Tijanic,
Wilfried Osterkamp, Martin
Petri, Vice Pusic, Georg Klitzke,
Obmann Günter Blauth. Vorne
v.l.n.r.Oliver Lindner,Hans-Die-
ter Bentrup, Bernd Mertens,
Jörg Wachtendorf, Hans-Jür-
gen Metz, Dirk Musiol, Jörn
Oberbeck und Jürgen Baum-
gart.
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